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630 DIE BERNER WOCHE

Kursaal Bern
(7u£er/m&arig.sA:o/izcrtedes grosseiiAttraktions-

Orchesters C. V. Mens täglich um 15.30 und
20.30 Uhr, bei schönem Wetter im Garten.

Dancing jeden Abend und Sonntagnach-
mittags. Dienstag, den 30. Juni, Abschieds-
abend der Kapelle Fryd Schwarz. Ab 1. Juli
Kapelle Yeff Graf.

Kleines A/orgen/fonzerl jeden Sonntag um
11 Uhr.

BowJc-Spiel stets nachmittags und abends.
A'irederspielparZc zur freien Benutzung wäh-

rend der Teekonzerte.

Schulwarte Bern
/ïaMitôi^tun^e, Samstag, den 27. Juni,

20 Uhr, veranstaltet der Freundeskreis für
Hausmusik Bern in der Schulwarte einen
Musikabend. Junge Musikanten (Schüler von
Herta Schilling, Mathilde Neukomm, Ernst
Kappeler und Karl Rieper) möchten zeigen,
wie auf Violinen, Klavier, Spinett und Block-
flöten auch mit bescheidenem Können, ein
beglückendes Musizieren möglich ist. Darüber
hinaus will diese Hausmusikstunde für eigene
Musikbetätigung im häuslichen Kreise werben.
Eintrittsprogramme bei Müller & Schade,
Musikhandlung, Theaterplatz 6.

Radio Bern
Das Studio Radio Bern veranstaltet am Mon-

tag, den 29. Juni, 20.15 Uhr, im grossen Saal des
Alhambra-Theaters einen populären Abend.
Es will mit dieser Dislozierung des Studios
einem breiten Publikum einmal Gelegenheit
geben, zu sehen, was sonst nur zu hören ist.

Hervorragende Kräfte sind für diesen Abend
verpflichtet, zunächst einmal das allen Radio-
hörern gut bekannte Orchester Bob Engel,
das Trio Lorrison, die charmante Diseuse und
Humoristin Christi Giampietro, der Luzerner
Dialektkomiker Zyböri jun. als „Dienschtma"
und viele andere mehr.

Für diesen Abend ist ein einheitlicher Ein-
trittspreis von Fr. 1.— vorgesehen, inkl.
Billettsteuer. Das Theater ist konzertbestuhlt;
keine Konsumation.

Sichern Sie sich rechtzeitig ein Billett im
Vorverkauf Zigarrenhaus Paul Flury, Buben-
bergplatz 5.

Kauft Bundesfeierkarten!
Seit etwas mehr als einer Woche wird vom

Schweiz. Bundesfeierkomitee die Bundesfeier-
karte feilgeboten. Ihr Schöpfer ist der Tessiner
Kunstmaler Pietro Chiesa in Sorengo. Das
Modell hat er nicht weitab gesucht: ein
schwarzgelocktes, munteres Tessinermädchen
im leuchtenden, farbenfrohen Kleidchen des
sonnigen Südens. In der linken Hand brennt
noch die Kreze, mit der es den Lampion in
seiner Rechten entzündet hat, um gerüstet zu
sein, wenn die Glocken von den Türmen die
Bundesfeier einläuten.

Die Karte wird überall von zahlreichen frei-
willigen Helfern bei der Durchführung der
Bundesfeier-Aktion zum Kauf angeboten. Sie
liegt auch in Kiosken und Bahnhofbuchhand-
lungen auf. Der Preis beträgt 20 Rp. ; der
Reinertrag fällt dem Schweizerischen Sama-
riterbund zu.

Sicher wird das ansprechende Tessiner-Kind

überall wohin es kommt, Freude bereiten
zuletzt wohl auch bei unsern Landsleuten''
der Fremde, wenn es ihnen zum 1 hJ'
die Grüsse der Heimat überbringt. Dem Käf
der Karte aber bleibt das Bewusstsein, ei»'

guten Sache gedient zu haben. I"
°

diese Vorzüge recht viele Freunde

Asien, Gesamtkarte 1 : 12 000 000, politisch,

wirtschaftlich, 98 X 78 cm, Fr. 3.80.

merly & Frey, Geographischer Kartenverl»

Bern, 1942. '

Ein weiteres Blatt in der Serie Kümmert

& Frey-Karten zum Weltgeschehen. Es»
fasst den asiatischen und westpazifischen

Kriegsschauplatz inklusive Insulinde und ver

mittelt zudem deren Zusammenhang mit fc
europäischen Ostfront.

Bei Betrachtung des Blattes kommt eise«

der Grossraum des Erdteils und des russischen

Reiches im besonderen so recht eindruckst«!!

zum Bewusstsein. Die zahlreichen im Fünf-

jahresplan entstandenen grossen Industrie-

Zentren im Ural und in Sibirien legen bereite

Zeugnis ab von der immensen Arbeit, die ii

diesen Jahren geleistet worden sein muss

Das politische Bild ist bereichert durch cii«

wirtschaftlichen Aufdruck, der die reich

Bodenschätze an Erdöl, Kohle und Eran vre

anschaulicht, sowie die Anbaugebiete èr

typischen Nutzpflanzen, deren Erträge é
heute so sehr zu schätzen wissen. Eine Mer

karte umfasst den Erdteil A aeroben und«
nähere Umgebung.

Das größte
/llIrsilio/tioreAesIer «/:*/ «S"cAivetJ

C.V. MEXS
IM KUBSAAt »Elf

Die bequemen
Strub-,

Bally-Vasano-
und Prothos-

Schuhe

Gebrüder^
„

1
Ersparniskasse des Amtsbezirks

Wangen iHypothekarinstilut)
Im iahre 1 824 gegründete gemeinnützige Anstalt

Hauptsitz in Wangen a. A. Filialen in Herzogenbuduee urd N»*'

bipp. Einnehmereien in Osdtwand-Odtlenberg und Hubberg WaW

Spareinlagen
(Sparhefte und Obligationen)
Hypotheken
Schuldscheine
Konto-Korrente

zu vo teilhatten Bedingungen

Anverlraute Gelder Fr.

Hypotheken
Wertschriften
Reserven
Bilanzsumme

2
500®®

Mit höflicher Empfehlung

Die Ver«*"'

650 vie sekbiek

Kursssl kern
1//^t^/iu^ung^/fon^^clSS grosseuàtralctious^

orekesters L. V. Nens tsglicb um 16.30 und
20.30 I br, bei seböuom Wetter im Oarteu.

O«neing jeden ^Vbend und Lonntagnaeb-
mittags. Dienstag, den 30. duni, ^bsekieds-
abend der Kapelle br^d Lebwarx. Vb 1. duìi
Kapelle Vxik tirai.

K/ruru»! ddorgen/conzsrt jeden Lonntsg um
il III,r.

Koniestets naebmittags und abends.
/<ind<?t.s/ne/pu,7> zur kreieu kenutzung wsb

rend der ^eebonxerte.

Scbulvarte Kern
//attSmnLi/cstttNtie, Lamstag, den 27. duni,

20 Obr, veranstaltet der kreundesbreis kür
Oausmusib Lern in der Lebulwarte einen
Nusibabend. dünge Nusibanten ^Lebüler von
Oertà 3ebilling, ^lstbilde I^eubomm, Krnst
Rappeler nnd Karl Kieper) möebten keinen,
wie auk Violinen, Klavier, Lpinett nnd Kloeb-
klöten auvb mit besebeidenem Können, ein
beglüebendes Nusixieren moglieb ist. Oarüber
binaus will diese Oausmusibstunde kür eigene
Nusikbetätigung im bäuslieken Kreise werben.
Ointrittsprogramme bei Nüller Lebade,
Nusikbandlung, I'iieaterplatz 0.

ksdio kern
Das Ltudio kadiu kern veranstaltet am ^lon-

tag, de» 29. 3um, 20.36 Kkr, im grossen Lssl des
tklbsmbrs 'pbeaters einen populären -1 bend.
Ks will mit dieser Dislozierung des Ltudios
einem breiten Publikum einmal Oelegenbeit
Aeben, xu seben, was sonst nur xu boren ist.

Hervorragende Kräkte sind kür diesen ^bend
verpkliektet, zunsekst einmal das allen ksdio-
bürern gut bekannte Orebester Lob Ongel,
das d'rio Oorrison, die ebarmante Oiseuse und
Oumoristin Obristl Oiampietro, der Ouxerner
Oialebtbomiber X^böri jun. als ,,Oiensebtma "

und viele andere mebr.
bür diesen V^bend ist ein einbeitlieber Lim

trittspreis von ?r. I.— vorgeseben, inkl.
Killettsteuer. Oas d'beater ist bonxertbestublt;
beine Konsumation.

Liebern Lie sieb reebtreitig ein Killett im
Vorverlcauk Xigarrenbaus Kaul Klur^', Kuben-
bergplstz 5.

Ksukt kuncleskeierkarten!
Leit etwas mebr als einer Woebe wird vom

Lebweix. Kundeskeierbomitee die Kundeskeier-
Karte keilgeboten. Ikr Leböpker ist âer dessiner
Kunstmaler Kietro Obiesa in Lorengo. Oas
Nodell bat er niebt weitab gesuebt: ein
sebwsrzgeloektes, munteres l'essinermadeben
im leuebten<ien, ksrbenkroben Kleidcben des
sonnigen Lüdens. In der linben Hand brennt
noeb die Kreze, mit der es den Kampion in
seiner keebten entzündet bat, um gerüstet zu
sein, wenn die Oloeben von den d'ürmen die
Kundeskeier einläuten.

Die Körte wird über!, I > vonzablreieben krei-
willigen Oelkern bei der Ourebkübrung der
Kundeskeier ^btion xum Ksuk angeboten. Lie
liegt suek in Kiosken und Lsbnbokbuekksnd-
Zungen suk. Der preis beträgt 20 Dp.: der
keinertrsg kallt dem Lekweizeriseben Lama-
riterbund xu.

Lieber wird das anspreebende I'essiner-Kind

ükersll w okin es Icommt, Kreude bereits >

?.uletxt wokl »ueb bei unsern lääsku^
der Kremde, wenn es ibnen ?um I ûà
die iirüsse der Deimnt überbringt, K-,
der Karte aber bleibt das kewusstsà, à!
guten Laebe gedient ?.u ksben. I'
diese Vorzüge reekt viele Kreunde

^Sien, Qesamtlrarte l : 12 000 000,
wirtsobsktliek, 98 X 78 em, Pr. ZM, à'nerlv à Irev, Lieograpbiseber Karkm-à
kern, 19^2. '

Kin weiteres klstt in der Serie Küm«M
â Kre^-Karten /.um XVeltgesebeken. !Zz,
lasst den ssiatiseben und westMikch,
Kriegssebauplat? inklusive Insulià mid v»

mittelt zudem deren Xusammeànx M à
europäiseben Dstkront.

kei ketraektung des KIsttes kommt d»
der Krossrsum des Krdteils und des

keiebes im besonderen so rsebt eîrààî
zum kewusstsein. Die zsklreiebei, M kàl

jabresplan entstandenen grossen I»àà
Zentren im Drsl und in Sibirien legen bà
Zeugnis ab von der immensen Arbeit, à r
diesen .labrei, geleistet worden sein m«

Das politiscke kild ist bereiebert äurcd »>
wirtsebaktlieben »Vuldruck, der die àkodensebstze an Krdöl, Kokle und IX?.rr> i?-

ausebauliebt, sowie die ^ubauxebiete à
t vpiseben Kutzpklsnzen, deren krtrix« >.,

beute so sebr zu sebstzen wissen, kine lià
baite umkasst clou Krâteil xduààen ullìi»
uaboro Umgebung.

o»« KrSSt«

o.v. Rl«^^
I II I» I Ik!> V ì I «H«»

Dis bsqusmsn
Ztrub,

Ksll/Vslsno
uricl prolboi

5àuk»

kr5psrnî,bsz5s <ie, ^mîzbsrî^!
langen ^'/pc>î^Sl<si'iK>5tiwî)
lm Iskre 1S24gsgfüncl«tv gsmvinnûtîige /tnO-ll

n-uptsitz în Vsngsn s. ». Filialen In »«rzogsnbndi-es u 8,«d«

dipp. klnnnkmsrnîen !n <Z»d>wand 0cbI«nbs,g und knbbs'Z

5psr«îi»lagsn
(5psrbsttS uoci Obtigstioosn)
«/potkskvn
5cl»ul«l»ck«înv
Kon^»Korr«ntv

ru vo tsilksftsn ksciingungsn

/Voverbauts Oslcisr kr.

l-lypolbsksn
Wsftzcbristsn
ksssrvSn ^
kilsnrzumms ^
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